
Martin Bollin wurde am 3. April 1894 in Uttenhofen geboren.  
Am 3. Dezember 1936 kam er zusammen mit seiner Frau Emma,  geb. am 23.10.1893, und seinen 
beiden Töchtern Elsa, geb. am 25.05.1923, und Lieselotte, geb. am 16.04.1924 von Rastatt nach 
Singen. Er war als Arbeiter gemeldet. Die Ehe wurde 1938 geschieden. 
Wann Herr Bollin in die Pflegeanstalt Rastatt eingewiesen wurde ist nicht belegbar, bekannt ist  , dass 
er von dort nach Grafeneck deportiert und umgebracht wurde. 
In den Monaten April, Mai und Juni 1940 gab es  insgesamt 3 Transporte von Rastatt nach Grafeneck.  
Auf welchem Herr Bollin sich befand ließ sich nicht mehr recherchieren. 
 


